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Mittwoch, 4.8.48. Lapisbeis kurz in der Früh nach dem Frühstück mit Eiern
und Kaffee, <zurück>: Auto gelegenheit.

Stadtpfarrer Lurz bringt „Freudennachricht“, das Dach seiner
Christkönigskirche sei fertig, er werde bald Richtfest feiern. Respondeo [Lat.
„Ich antworte“]: Sehr erfreulich, für die Pfarrkinder ein schönes Zeugnis
ihrer Opferbereitschaft. Auch Frauen helfen mit, aber DM können wir nicht
beitragen.

Prinzessin Gundelinde: Überbringt einen Brief von Vätern des Kostbaren
Blutes. Sie hätten bereits drei Häuser gekauft und wollen hier eine
Niederlassung. Respondeo [Lat. „Ich antworte“]: Ich werde es auf meinem
Ordinariat neu besprechen. Niederlassung <wird nicht> durch Protektion oder
Tatsache erreicht.

Frau Frank mit Niklas: Brigitte muß sie heimnehmen, weil von den 5 000 M.,
die jedem von ihnen zugesprochen wurden, noch nichts ausbezahlt wurde.
Gut, daß mit der Auszahlung solange gewartet wurde, hoffentlich jetzt mit
DM. Norman hat Privatunterricht. Mitgegeben einen Koffer von Pascalina.
Ungefähr ein CARE-Paket mit einem Arbeitsanzug, drei Männerhemden,
fünf Paar Strümpfen, sonstige Wäsche, auch von der seltenen, Handtuch...
200 DM. Ein Paar Schuhe für Niklas, ein Paar Schuhe für Mutter. Schwer zu
tragen.

Abends Zinkl: Unsere Anträge zur Schulreform bereithalten für München.
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